
Fo
to
: T
ob

ia
s 
St
üm

ge
s

#deinlife
AUSGABE 123 | FEBRUAR ‒ MÄRZ 2026

Nette Stölle Jonges
Regina Rüping-Kröhnert 
ist die neue Hülser Trina.

Titelthema
Steve I. und Sandra I. 
(Wolters) sind das neue 
Hülser Prinzenpaar.

06 | Jux und Klau
Felix I. (Berndt) und Pia I. 
(Ingenillen) sind das neue 
Kinderprinzenpaar.
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Unsere Erfahrung zeigt: 

Wer zum Sommer 
verkaufen will, sollte 
jetzt akti v werden.
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Termine  in und um  Hüls
FEBRUAR 

Fr, 06.: 20 Uhr Karnevals-
sitzung der KKG Nette Stölle 
Jonges, Bürgerhaus Voesch 

Fr, 06.: 20 Uhr 1. Galasitzung 
vom Sechserrat, Heinrichstift 

Sa, 07.: 19 Uhr Mädchensit-
zung der KKG Nette Stölle 
Jonges, Bürgerhaus Voesch 

Sa, 07.: 20 Uhr 2. Galasitzung 
vom Sechserrat, Heinrichstift 

Di, 10.: 18.30 Uhr Ü-60 Karne-
valssitzung, Heinrichstift, aus-
verkauft 

Mi, 11.: 17 Uhr Rat der Stadt 
Krefeld, Seidenweberhaus 

Mi, 11.: 18.30 Uhr Ü-60 Karne-
valssitzung, Heinrichstift, aus-
verkauft 

Do, 12.: Altweiber 

Do, 12.: Ab 17 Uhr Altweiber-
party im Kornspeicher, siehe 
Anzeige S.2

Sa, 14.: Valentinstag  

Sa, 14.: 11.11 Uhr Karnevalisti-
scher Rathaussturm, Hülser 
Markt 

Sa, 14.: 20 Uhr 3. Galasitzung 
vom Sechserrat, Heinrichstift 

So, 15.: 10 Uhr Narrenmesse, St. 
Cyriakus

So, 15.: Ab 14.11 Uhr Tulpen-
sonntagszug in St. Tönis, ab 
Rosentalhalle 

So, 15.: Ab 17 Uhr Kostüm-Disco 
beim Sechserrat, Heinrichstift 

Mo, 16.: Rosenmontag 

Mo, 16.: ab 11.30 Uhr Früh-
schoppen beim Sechserrat, 
Heinrichstift

Mo, 16.: 12.11 Uhr Rosenmon-
tagszüge in Krefeld und Kempen  

Di, 17.: Ab 12.11 Uhr Karnevals-
party des Komitee Karnevals-
zug Hüls, Quartelmarkt 

Di, 17.: Ab 17 Uhr Thekenabend 
beim Sechserrat, Heinrichstift 

Di, 24.: 17 Uhr Bezirksvertre-
tungssitzung West, Erlöserkir-
che 91, Krefeld 

Sa, 28.: 20 Uhr Amateur-Thea-
ter im Ö

MÄRZ 

So, 01.: 16 Uhr Amateuer-Thea-
ter im Ö

Sa, 14.: Ab 10 Uhr Aktion sau-
bere Stadt, Parkplatz Hölschen 
Dyk  

Mi, 18.: Nächste Ausgabe von 
HÜLS life
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IN EIGENER SACHE

Tobias Stümges, Ihr Verleger

Ab diesem Jahr geht HÜLS life neue Wege. Statt im 
Briefkasten finden Sie Ihr Stadtjournal künftig überall dort, 
wo Hüls lebt. In Geschäften, Banken, Tankstellen, Cafés, 
Restaurants und Treffpunkten im ganzen Ort als Depotauslage 
zur Mitnahme. 🗞🗞��

So können Sie HÜLS life ganz bequem beim Einkaufen, 
Bummeln oder Kaffeetrinken mitnehmen. 

Mit dieser neuen Verteilung möchten wir sicherstellen, dass alle 
Hülserinnen und Hülser ihr Stadtjournal zuverlässig und schnell 

erhalten – gedruckt oder digital, ganz wie Sie möchten.

Zudem finden Sie uns 
auch weiterhin unter 
www.dein-lifejournal.de, 
auf Instagram und 
Facebook.

WhatsApp!

Bereits ab Montag vor Erscheinung steht die neue Ausgabe 
digital auf unserem WhatsApp-Kanal bereit – ganz einfach 
abonnieren und HÜLS life schon früher lesen!

UND DAS BESTE: 

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser, 
ich wünsche Ihnen ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 
neues Jahr! Mit dieser Ausgabe halten Sie die erste Ausgabe des 
neuen Jahres in Ihren Händen. Diese ist passend zur fünften Jah-
reszeit ganz im Zeichen des Karnevals. 

Freuen Sie sich auf einen bunten Schwerpunkt rund um das närrische 
Treiben in Hüls und darüber hinaus. Wir stellen Ihnen das neue Hülser 
Prinzenpaar, das Kinderprinzenpaar sowie die neue Hülser Trina vor. 
Zudem haben wir mit der Krefelder Prinzessin Stefanie Ridders, selbst 
ehemalige Hülser Trina, im beliebten Stadtteilchat gesprochen. 

Im Jubiläumsjahr von Jux und Klamau werfen wir außerdem einen 
Blick zurück auf den ersten Prinzen vor 50 Jahren, Achim Viefers, und 
geben Ihnen darüber hinaus einen kompakten Überblick über die 
Karnevalsaktivitäten von Karnevalssamstag bis Karnevalsdienstag. 

Zudem huldigen wir Liesel Küsters, die mit ihren 90 Jahren immer 
noch mit viel Tatkraft und Engagement den HSV und den Hülser Kar-
neval unterstützt.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und eine fröhliche, 
bunte Karnevalszeit. 

Breetlook und Helau!  Ihr/Euer
Tobias Stümges

vbkrefeld.de

Wir wünschen allen Karnevalsfreunden
eine jecke Session und viel Spaß beim 
gemeinsamen Feiern, Lachen und Schunkeln 
in der fünften Jahreszeit.

die bunte Brille sehen.Das Leben mal durch
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Hüls hat ein neues Prinzenpaar

Für Sandra Wolters ist das kein ganz neues Terrain. Im Hülser Kar-
neval ist sie längst fest verankert. Vor fünf Jahren stieg sie bei Jux 
und Klamau ein und das ohne Umwege direkt als Abteilungslei-
terin. Seitdem verantwortet sie den Kinderkarneval und sorgt mit 
viel Herz dafür, dass der Nachwuchs frühzeitig an das rheinische 
Brauchtum herangeführt wird. Passenderweise darf sie nun aus-
gerechnet im 50. Jubiläumsjahr von Jux und Klamau die Hülser 
Jecken als Prinzessin repräsentieren. Am 3. Dezember 2025 kam 
schließlich der entscheidende Moment, als Vertreter des Sechser-
rats anfragten, ob die beiden bereit wären, die Regentschaft zu 
übernehmen. Lange überlegen mussten die Wolters nicht. Karne-
val ist bei ihnen weniger ein Hobby als ein selbstverständlicher 
Bestandteil des Familienlebens. 

Während Prinz Steve Ende Januar seinen 49. Geburtstag feiern 
konnte, wird seine Prinzessin am Rosenmontag 47 Jahre alt. Die 
gemeinsame Tochter Lilli ist 14 Jahre alt und besucht die Maria-
Montessori-Gesamtschule. Kennengelernt haben sich ihre Eltern 
im HSV-Zeltlager. Bis heute fahren sie dorthin mit, und selbst 
Lilli wurde einst als Baby im Reisebett mitgenommen. Abseits des 
Zeltlagers vereisen die Wolters gerne nach Fuerteventura. Im Juni 
2010 gaben sich Sandra und Steve das Ja-Wort und sind somit seit 
knapp 16 Jahren verheiratet. 

Beruflich steht das Paar mit beiden Beinen im Leben. Sandra arbei-
tet seit ihrer Ausbildung und damit seit mittlerweile 30 Jahren bei 
Laufenberg in Hüls im Verkauf. Steve ist Teamleiter im Bereich Ins-
tallation, Wartung und Reparatur von industriell genutzten 3D-Dru-
ckern. In ihrer Freizeit findet Steve Entspannung auf dem Motorrad 
oder mit den Bruchpiloten, während Sandra beim Radfahren und 
bei Spaziergängen mit Familienhund Lotti zur Ruhe kommt. 

Kulinarisch herrscht Einigkeit im Hause Wolters. Pizza gehört 
fest zum Speiseplan und die legendären Hähnchen von Robby 
Deckers genießen ohnehin Kultstatus. Beim Getränk trennen sich 
die Geschmäcker ein wenig. Der Prinz bevorzugt Saftschorlen und 
Astra Bier, während die Prinzessin am liebsten zu einem Prosecco 
greift. Und weil man in Hüls kulinarische Traditionen ernst nimmt, 
bleibt auch der Breetlook nicht außen vor, ob als Gemüse, Beilage 
oder in der Suppe. 

Seit dem 24. Januar hat Hüls ein neues Prinzenpaar: Prinz Steve I. und Prinzessin 
Sandra I. (Wolters) regieren in dieser Session den Hülser Karneval. Der Sechserrat 
der Katholischen Jugend e. V. Hüls hat damit erneut ein sympathisches und zu-
gleich engagiertes Paar an die Spitze des lokalen Brauchtums gestellt. 

Hard Rock trifft Prosecco

Prinzessin Sandra I. und Prinz Steve I. 
(Wolters) regieren Hüls.
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Die Tochter des Prinzenpaar Lilli Wolters. 
Fotos: Tobias Stümges

Der Orden 

Ihr Orden zeigt ein Zeltlagerzelt als zentrales Motiv und ver-
weist damit auf die Kennenlerngeschichte des Paares. Der Pajas 

steht für die rund 15-jährige Zugehörigkeit des Prinzen zum Sech-
serrat, der Juxi symbolisiert Sandras Engagement für den Kinderkarneval. 

Der Name von Tochter Lilli findet sich im Fenster des Zeltes wieder. Eine Hun-
depfote steht für Familienhund Lotti, ein Hufeisen für Pferd Eddy. Der Orden ist 
damit weniger Dekoration als ein kleines Familienalbum.

Auch musikalisch treffen bei diesem Prinzenpaar unterschiedliche Welten aufeinan-
der. Die Prinzessin mag Karnevalslieder und alles, was nach Urlaub klingt. Der Prinz 
hingegen bevorzugt im Alltag Hard Rock und Heavy Metal. Sobald die Session be-
ginnt, ist die Playlist jedoch gesetzt und dann gehört die Bühne dem Karneval. Zu 
den Liedern, die Steve I. und Sandra I. besonders begleiten, zählen nicht zufällig „Viva 

Colonia“ und „Das alles ist Hüls“. (tob) 

Sanitäre Anlagen
Gas-Heizungen
Ölfeuerungen

47839 Krefeld-Hüls
Doeckelstraße 11
Telefon 97 32 97

Fax 97 32 99

Friedhelm Baldowé
GmbH
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Prinz Felix I. (Berndt) ist 13 Jahre alt und im Hülser SV bereits 
sportlich und sozial bestens eingebunden. Er spielt Handball, 
wirkt bei Jux und Klamau mit und besucht die achte Klasse der 
Marienschule. In seiner Freizeit trifft er sich mit Freunden, zeich-
net oder engagiert sich in der katholischen Pfarrjugend. Auf Rei-
sen schlägt sein Herz entweder für das Montafon, wo er Ski fährt, 
oder für den Süden Europas, gern mit Frankreich als Ziel.  

Prinzessin Pia I. (Ingenillen) ist ebenfalls 13 Jahre alt und sportlich 
im Hülser SV verwurzelt, allerdings beim Basketball. Sie besucht 
die achte Klasse des Gymnasium Horkesgath, ist seit sieben Jah-
ren bei Jux und Klamau aktiv und damit karnevalistisch erfahren. 
Freunde treffen, malen, zeichnen und Musik hören gehören zu 
ihrem Alltag, und im Urlaub zieht es sie zuverlässig ans Meer, be-
vorzugt nach Portugal oder Griechenland. 

Seit 50 Jahren stellt die Abteilung Jux und Klamau im Hülser Sportverein das Kinder-
prinzenpaar. Unter dem Motto: „Wir haben oben gute Laune, unten gute Laune“ bilden 
seit dem 30. Januar Prinz Felix I. und Prinzessin Pia I. das Jubiläums-Kinderprinzenpaar, 
begleitet von ihren Paginnen Klara und Emmi sowie dem Standartenträger Johannes.  

Johannes Maas, Emmi Troeger, Prinzessin 
Pia I. Ingenillen, Prinz Felix I. Berndt und 

Klara Maas. Foto: Tobias Stümges

- das neue  Kinderprinzenpaar

An ihrer Seite stehen als Paginnen Klara Maas und Emmi Troeger. 
Klara ist acht Jahre alt, besucht die zweite Klasse der Katholi-
schen Grundschule an der Burg und turnt im Hülser SV. Sie spielt 
Gitarre, liebt Hörspiele, puzzelt, liest und radelt gerne. Ihr Lieb-
lingsreiseziel ist die Insel Föhr. Dort verbringt sie Zeit mit ihrer Fa-
milie, zu der auch ihr Zwillingsbruder Johannes (8) gehört. Dieser 
führt in der Session als Standartenträger durchs Programm, spielt 
Handball, liest viel und fährt mit seinem Vater zum 1. FC Köln. 
Dass Klara und Johannes Zwillinge sind, ist eine kleine Premiere 
im Hülser Kinderkarneval und sorgt nicht nur beim Publikum für 
ein Schmunzeln, sondern auch in der Chronik für eine neue Notiz.  

Die zweite Pagin, Emmi Troeger, ist ebenfalls acht Jahre alt und 
als Fußballerin in der U11 des HSV unterwegs. Nach dem Ende 
der Schulzeit an der Astrid-Lindgren-Schule wird gesungen, ge-

Gute Laune oben, 
gute Laune unten
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Der Orden 

Der Orden erzählt die Geschichte der Session in Symbolen: Smi-
leys stehen für die gute Laune, Handball und Basketball verwei-
sen auf die Sportarten von Prinz und Prinzessin, die Aktivitäten 
der Paginnen und des Standartenträgers sind ebenfalls vertreten. 
Alle fünf Namen wurden eingearbeitet. Der Juxi trägt in diesem 
Jahr die 50, und ein Zelt in der Mitte erinnert an das HSV-Zeltla-
ger, in dem nicht nur viele Freundschaften, sondern ganze karne-
valistische Biografien entstanden sind. 

WIR BEWEGEN KREFELD – SEIT ÜBER 100 JAHREN 
Autohaus Hoebertz GmbH, Tönisberger Str. 99-101, 47839 Krefeld

Telefon: 02151/730300, E-Mail: info@fordhoebertz.de

BREETLOOK 
& HELAU!

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

©
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www.bauerfunken.de

Helau & Alaaf!Helau & Alaaf!
Ferkesfreud im Karneval – 
mit deftigen Eintöpfen, frischen 
Salaten und vielem mehr zur jecken 
Zeit aus dem Direktverkauf von

Für angemeldete 
PKW und 
Anhänger

Gewerbegebiet Den Ham
Parkplatz Geister // Odilia-Von-Goch-Straße

E info@geister-bedachungen.de  q Tel.: 02151 730156

Wir vermieten
Parkplätze!

Hülser Straße 482 • 47803 Krefeld 
Tel.: 02151 - 75 47 70
info@bestattungen-schmitz.de 
www.bestattungen-schmitz.de

Tag & Nacht in 
allen Ortsteilen
Tel.: 02151 - 75 47 70

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Beratung und 
Durchführung aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN

Neue Wege
für die letzte 
Reise? Wir 
führen Sie.

tanzt, Fahrrad gefahren, geklettert, geschwommen oder einfach 
Unsinn gemacht. (tob) 
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Der entscheidende Moment kam am 14. November des vergangenen 
Jahres, als ihr das Amt angetragen wurde. Damit hatte sie nicht gerech-
net. Die Überraschung wich jedoch schnell einer Mischung aus Stolz 
und freudiger Nervosität. Ab diesem Zeitpunkt war klar, dass hier eine 
Frau übernimmt, die das Amt ernst nimmt und sich zugleich mit großer 
Vorfreude darauf einlässt. An ihrer Seite steht als Magd Elke Fischer (57). 

Privat ist Regina Rüping-Kröhnert vielseitig unterwegs. Sie fährt gerne 
Fahrrad, hört Podcasts, spielt Gesellschaftsspiele, trifft Freunde und freut 
sich einmal im Monat auf ihren Stammtisch. Musikalisch schlägt ihr Herz 
für die Hülser Karnevalslieder, das Lied „Stääne“ der Klüngelköpp und 
natürlich ihr eigenes Trinalied, das sie durch die gesamte Session be-
gleiten wird. (tob) 

Die KKG Nette Stölle Jonges hat ihre neue Hülser Trina 
vorgestellt und proklamiert. Die neue Trina ist 55 Jahre 
alt und arbeitet als Arzthelferin bei einem Hülser Arzt an 
der Tönisberger Straße. Verheiratet, Mutter einer Toch-
ter und zusätzlich mit zwei Bonustöchtern, beschreibt 
sie sich selbst als jemand, der nicht lange fackelt, wenn 
es etwas anzupacken gibt. Damit passt sie hervorragend 
ins Hülser Karnevalsleben, das eben nicht nur aus Sin-
gen und Schunkeln besteht, sondern immer auch von 
Engagement und Teamgeist lebt. 

Trina
Hüls hat eine

Öl- und Gasfeuerungen
Neubau ∙ Umbau
Kundendienst
Reparaturen ∙ Solaranlagen
Rohrleckortung ∙ u.v.m

Hülser Straße 38 - 40
47798 Krefeld

Tel: 02151 22885
fi rma.hackbart@t-online

www.shk-hackbart.de

Wir suchen Dich
als unseren neuen 

Mitarbeiter!
Melde dich gerne 

bei uns!

Regina Rüping-Kröhnert ist die neue Hülser Trina. 
Foto: Tobias Stümges 
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Krefeld-Hüls  02151-74880  steuerberater-theissen.de

AZUBI GESUCHT!
Starte bei uns deine 
Ausbildung zur/zum
Steuerfachangestellten(m/w/d)

GERADE ZÄHNE -
EIN LEBEN LANG MIT DURCHSICHTIGEN

ZAHNSCHIENEN

Wir sind 
spezialisierte

Kinderzahnärzte 
mit eigenem 

Kidsclub

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E

mit durchsichtigen Zahnschienen
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Der heute 65-jährige Zahntechnikermeister mit eigenem Labor sagt 
heute über sich: „Eine Rampensau bin ich nicht. War ich nie.“ Und 
doch war es 1976 ein kleiner historischer Moment: Jux und Klamau 
stellte erstmals ein Kinderprinzenpaar vor, er als Prinz und an seiner 
Seite Prinzessin Britta Benz, Tochter des damaligen Vereinsvorsitzen-
den Heinz Benz. Dass Viefers in diese Rolle kam, lag vor allem am 
dichten Geflecht aus Bekanntschaften und Nachbarschaften in Hüls. 
Seine Eltern betrieben die Metzgerei am Hülser Markt, viele Vereins-
aktive waren Kunden oder Bekannte. Irgendwann hieß es schlicht: 
Achim macht das jetzt. Die Nervosität war entsprechend groß. Be-
sonders im Gedächtnis geblieben ist ihm der Moment vor seiner 
Proklamierung unter der Bühne im alten Saal Herden, in dem man 
ihm zur Beruhigung einen kleinen Magenwärmer reichte, „Maria Kron 
oder irgendwie sowas“. Sein erster Weinbrand und das vor einem 
Auftritt vor brechend vollem Saal.  

Mit ihm im Gefolge: Roland Küsters als Page, später selbst Kinder-
prinz, dazu Helga Benz und Nina Kinzinger. Standartenträger gab es 
vermutlich noch keine. Es war ein Versuchsballon, der funktionierte, 
denn heute gehört der Kinderkarneval fest zu Hüls. Während andere 
nach dem Prinzentum im Vereinsleben blieben, ging Viefers einen an-
deren Weg. Die Ausbildung im Zahntechnikerhandwerk war intensiv, 

Kleine 
Prinzen 
und große 
Bühnen
Achim Viefers 
vor 50 Jahren

Achim Viefers erinnert sich 50 Jahre später an 
seinen Auftritt für Jux und Klamau. Wenn Achim 
Viefers heute über seine kurze, aber prägende 
Zeit als erster Kinderprinz von Jux und Klamau 
spricht, dann tut er das mit einer Mischung aus 
Gelassenheit, Humor und einer gewissen Ver-
wunderung darüber, wie man als eher zurück-
haltender 16-Jähriger plötzlich vor einem vollen 
Saal steht und Karneval repräsentiert, obwohl 
man eigentlich lieber auf dem Sportplatz steht 
und später sogar in der Oberliga Fußball spielt.  

der Sport zeitaufwendig, schließlich spielte er sogar Fußball in der 
Oberliga in Viersen. Vereinsleben vertrug sich damit schlecht: „Da 
bleibt wenig Zeit für anderes.“  

Geblieben ist jedoch ein Blick hinter die Kulissen, der Respekt er-
zeugt: „Toll zu sehen, wie viele Leute im Hintergrund arbeiten, damit 
sowas überhaupt möglich ist.“ Heute betreibt der Ehemann und Vater 
von zwei erwachsenen Kindern sein Labor seit über 20 Jahren in Kre-
feld, treibt Fitness im Studio unter Anleitung, fährt Ski und im Sommer 
Rennrad. Der Satz, der damals wie heute passt: „Auf dem Sportplatz 
war mir egal, wie viele zugucken. Auf der Bühne war das eine völlig 
fremde Welt.“ Vielleicht macht genau das diese Geschichte nach 50 
Jahren so charmant: Der erste Kinderprinz war keiner, der die Bühne 
suchte. Er hat sie bekommen und ausgefüllt. (tob)

Immer mehr Hülser
kommen zum Hörkönig

524 94 54

Kein Wunder.
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Haus Thoeren      Tel. 02833-4431      www.hotel-thoeren.de    info@haus-thoeren.de

P A R T Y S E R V I C E  
Sie planen eine Feier und suchen noch das passende Catering?  

Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch – vereinbaren Sie einfach 
einen Termin mit uns.

Weitere Informationen auf unserer Homepage. 

Die Ausstattungshighlights des Škoda Fabia Essence 1.0 MPI: 
Lackierung: Energy-Blau, Verkehrszeichenerkennung, Klimaanlage, Digital Cockpit, Bluetooth Freisprecheinrichtung, 
Spurhalteassistent, Parksensoren hinten, Mittelarmlehne vorn, Digitaler Radioempfang DAB+ u.v.m.

1,2  Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für die wir als  
 ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.   
 Bonität vorausgesetzt. Ohne Gebrauchtwagenabrechnung. Weitere Laufl eistungen oder Ausstattungen gegen Aufpreis möglich. Änderungen   
 und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 28.02.2026. Angebot inklusive Loyalisierungsprämie: Der Käufer besitzt einen Škoda, der mind. 
 6 Monate auf den Käufer zugelassen ist.
1 Überführungs- & Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer.
2 Überführungs- & Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Alle Werte inkl. der jeweiligen Mehrwertsteuer.

 Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 

Attraktive Leasingangebote für alle!

Der Škoda Fabia –
selbstbewusst & 
dynamisch.

Jetzt leasen 
und sparen

Fahrzeugpreis  16.966,39 €

Jährliche Fahrleistung  10.000 km

Vertragslaufzeit  24 Monate

Einmalige Sonderzahlung  999,00 €

24 mtl. Leasingraten à 39,00 €1

Škoda Fabia Essence 1.0 MPI, 59 kW (80 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe

Ein Gewerbe-Angebot der Škoda Leasing1:

Kraftstoff verbrauch 5,1 l /100 km; CO2-Emission 116 g/km; CO2-Klasse D; (kombinierte Werte gem. WLTP)

Fahrzeugpreis  20.190,00 €

Jährliche Fahrleistung  10.000 km

Vertragslaufzeit  24 Monate

Einmalige Sonderzahlung  999,00 €

24 mtl. Leasingraten à 79,00 €2

Ein Privatkunden-Angebot der Škoda Leasing2:

Tölke & Fischer GmbH & Co. KG 

Tölke & Fischer Škoda Krefeld
Untergath 179, 47809 Krefeld, T  02151 9173233, www.toefi .de

Achim Viefers war vor 50 Jahre der 
erste Prinz von Jux und Klamau. 
Foto: Tobias Stümges 

KR-Hüls

www.weber-textilreinigung.de

Ab sofort 
verlängerte Öffnungszeiten!

Tel. 73 08 33
Krefelder Str. 47

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  9 - 17 Uhr  
Mi., Sa. 9 - 13 Uhr
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Daniela Kühn 
wird 

Ehrensenatorin  
Am 21. Januar wurde Daniela 
Kühn durch die Karnevals-
gesellschaft Närrische 
Gartenzwerge Krefeld 1963 
e.V. zur Ehrensenatorin er-
nannt. Eine Auszeichnung, 
die nicht nur überrascht 
hat, sondern in ihrem Fall 
tatsächlich eine echte 
Überraschung war. Daniela 
Kühn wusste vorher nichts. 
Eingeweiht war lediglich ihr 
Mann, Bürgermeister Timo 
Kühn (CDU), sodass die 
Ernennung während der Sit-
zung für sie zu einem dieser 
seltenen Momente wurde, in 
denen der Karneval jeman-
den tatsächlich sprachlos 
bekommt. 

Daniela Kühn mit ihrer  
Ernennungsurkunde zur Senatorin. 

Foto: Tobias Stümges
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Daniela Kühn ist 48 Jahre alt, Mutter von zwei Kindern und in der 
Karnevalsszene längst keine Unbekannte mehr. Spätestens seit der 
Session 2020, in der sie als erste Hülser Trina Geschichte schrieb, gilt 
sie als Vollblutkarnevalistin. Wer sie erlebt hat, weiß, dass sie nicht 
nur Ornat und Orden trägt, sondern auch immer vielfältige Kostüme.  

Obergath 126 ·  47805 Krefeld ·  Telefon 02151 -  3195-0

HEIZUNG 
SANITÄR 
KLIMA
LÜFTUNG 

Ihr Unternehmen 
in Krefeld für

Mit der Ernennung haben die Närrischen Gartenzwerge aus Fischeln 
eine Frau in ihren Reihen, die den Karneval lebt und nicht nur be-
gleitet. Eine, die zuhört, anpackt und sich nicht scheut, mitten im Ge-
tümmel zu stehen. (tob) 
 

Narrenmesse am Karnevalssonntag 

Am Karnevalssonntag, 15. Februar, sind ab 10 Uhr alle Jecken herz-
lich zur Narrenmesse in St. Cyriakus eingeladen. In festlicher At-
mosphäre wird der Gottesdienst ganz im Zeichen des Karnevals 
stehen und bietet eine schöne Gelegenheit, gemeinsam innezu-
halten, bevor das närrische Treiben weitergeht. Ob mit Kostüm 
oder ohne - alle Interessierten sind willkommen. (tob) 

Rathaussturm  

Am 14. Februar um 11:11 Uhr wird es vor dem Hülser Rathaus wie-
der närrisch, wenn sich die alljährliche Frage stellt: Können die 
Bezirksverordneten gemeinsam mit Bezirksverwaltungsstellenlei-
ter André Stadler das Hülser Rathaus verteidigen? Oder gelingt es 
den Hülser Karnevalisten, mit einer Schar gut gelaunter Närrinnen 
und Narren die Macht zu übernehmen? (tob) 

Breetlooksdienstag wird gefeiert  

Hüls macht sich bereit für einen stimmungsvollen Breetlook-
dienstag. Am 17. Februar lädt das Komitee Karnevalszug Hüls 1979 
e.V. mit drei gastronomischen Partnern zur großen Karnevalsparty 
in Hüls ein. Gefeiert wird ab 12:11 Uhr auf dem Platz an der Kir-
che (Quartelmarkt).  

Ab 14:11 Uhr werden das Hülser Kinderprinzenpaar, das Hülser 
Prinzenpaar, das Krefelder Prinzenpaar sowie die Hülser Trina er-
wartet. Ergänzt wird das Programm durch verschiedene Show-
Acts, die den Nachmittag abwechslungsreich und kurzweilig ge-
stalten sollen. 

Die Veranstaltung richtet sich bewusst an die ganze Familie. Ne-
ben Musik und Tanz steht vor allem das gemeinsame Feiern im 
Vordergrund. Kostümierte Gäste sind ausdrücklich willkommen. 
Der Eintritt ist frei. (tob) 
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Privates
Alter: 47 Jahre
Familienstand: ledig
Beruf: Erzieherin
Kinder: Einen 15-jährigen Sohn 
Hobbies: Karneval, tanzen, 
ich gehe gerne ins Kino
Wohnort: Hüls
Geburtsort: Krefeld
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DAS ETWAS ANDERE INTERVIEW

mit Stefanie Ridder, 
Karnevalsprinzessin der 
Stadt Krefeld 
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Wie halten Sie sich während der Session fit? 

Welche Süßigkeit essen Sie gerne zu Karneval? 

Die klassische Bewerbung erfolgte gut 
eineinhalb Jahre vorher. 

Schon seit meiner Kindheit, leider hatte ich jedoch 
nie einen karnevalistischen Lebenspartner.

Vanillepudding oder Marzipan. 

In diesem Jahr, die Karnevalsmaus und FastelovenDj. 

Unordnung kann ich nicht ertragen. Auch 
wenn es spät ist, räume ich noch schnell auf. 

Ich vermute keine 
Stimme mehr haben 
und gaaaaanz lange 

schlafen. 

Rot mit weißen Punkten, im Stil der 50er. 

Auf meinen Morgenkaffee, ohne den geht nix.  

Kölsche Tön, 
Deutsch Pop. 

Barkeeperin mit 
eigener Gastro. Rund 120, ich werde jeden einzelnen Termin genießen. 

Uli kannte ich bis zur Bewerbung nur vom „sehen“. 

Die Prinzenproklamation mit 800 Freunden und Bekannten, 
die diesen Moment mit uns geteilt haben.  

1300 Orden und 2000 Pins. 

Impfen, Tee, Lutschbonbons und viele Vitamine. Und 
natürlich immer Konfetti im Herzen. 

Meine große Liebe sind Nappos und Colafläschchen. 

Wann haben Sie sich dafür beworben? 

Seit wann hatten Sie den Traum, Prinzessin 
im Krefelder Karneval zu werden? 

Ihr karnevalistisches Lieblingslied? 

Welche Marotte oder welchen Tick haben Sie? 

Was machen Sie am 
Aschermittwoch? 

Ihre Lieblingsfarbe? 

Darauf können Sie nicht verzichten? 

Wann haben Sie erfahren, dass Sie Prinzessin der 
aktuellen Session sein dürfen? 

Diese Musik hören Sie gerne? 

Ihr Berufswunsch als Kind? 

Worin verreisen Sie gerne? 

Lieber Frühling, Sommer, 
Herbst oder Winter? 

Woher kennen Sie Ihren Prinzen Uli I.? 

Was war bislang Ihr schönster Moment als Prinzessin? 

Auf wie viele Termine werden Sie es bis Ende der 
Session gebracht haben? 

Berliner Ballen essen Sie gerne mit? 

Wie viele Ordnen haben Sie als 
Prinzenpaar produzieren lassen? 

Die Zusage kam circa ein Jahr vor dem Sessionsstart. 

Gerne alles mit Sauce und lieblichen Wein. 

Was essen und trinken Sie gerne? 

Ans Meer, ich liebe 
die Weite und das Ge-
räusch des Wassers. 

Sommer und Herbst, 
warm und bunt. 
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BESIM Profis für Garten- und Landschaftsbau 
Isaak-Kounen-Straße 1 // 47906 Kempen 
q 01573-1655468 // E info@besim-galabau.de 

www.besim-galabau.de 

10. Stadtteilführer 
HÜLS INSIDE  
Wer in Hüls lebt, arbeitet oder den Stadtteil als Besucher erkundet, 
hat nun wieder einen neuen praktischen Begleiter. Der Stadtteilfüh-
rer HÜLS INSIDE bietet auf DIN-Lang-Format einen kompakten Über-
blick über wichtige Termine, Einkaufsmöglichkeiten, kulinarische 
Highlights und erlebenswerte Orte in Hüls.  

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de

Mit dem Stadtteilführer haben der Bürgerverein 
Hüls als Herausgeber und Tobias Stümges als 
Verleger auf 32 Seiten ein kompaktes Format ge-
schaffen, das die Stärken des Stadtteils auf einen 
Blick sichtbar macht. Ein Stadtteilführer, der nicht 
nur informiert, sondern auch Lust macht, Hüls 
(neu) zu entdecken. Das Heft, das sich über das 
ganze Jahr hinweg als Informationsquelle eignet, 
hält eine umfangreiche Terminübersicht mit be-
sonderen Highlights bis zum Jahresende bereit.  

Neben Shopping-Tipps gibt es auch einen Über-
blick über die kulinarische Vielfalt von Hüls, von 
traditionsreicher niederrheinischer Küche bis hin 
zu internationalen Spezialitäten. Wer auf der Su-
che nach Freizeitaktivitäten und Erlebnissen ist, 
ob Natur, Kultur oder Veranstaltungen, wird eben-
falls fündig. 

Die zehnte Ausgabe von HÜLS INSIDE wurde 
durch 41 Werbekunden ermöglicht. Ein Grußwort 
für die Broschüre verfasste Andreas Lischke als 
Vorsitzender vom Hülser Bürgerverein und der 
Bezirksvorsteher des Stadtbezirkes West Heinz-
Albert Schmitz (CDU). Erhältlich ist der Stadtteil-
führer unter anderem in Einzelhandelsgeschäf-
ten, Banken, Gastronomie, Rathaus, Tankstellen 
und touristischen Orten. (tob) 

Hüls.
Leben in Stadt und Land.

www.huelser-buergerverein.de

10 //2026

Der Stadtteilführ
er

SIDEIN

EINKAUFSTIPPS | TE
RMINE | HISTORISCHES | NÜTZLICHES

Andreas Lische, Vorsitzender 
Bürgerverein Hüls e.V., und 
Tobias Stümges, Verleger, 
präsentieren den Jubiläums-
Stadtführer HÜLS INSIDE. 
Foto: Norbert Prümen

Den Stadtführer 

finden Sie hier: 
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Anfang der 1970er-Jahre übernahmen Liesel und ihr Mann Werner 
Verantwortung als Jugendwarte im HSV. Als Mitbegründerin organi-
sierte sie mehr als zehn Jahre lang die großen Jugendzeltlager und 
sorgte als Küchenchefin dafür, dass hunderte Kinder unvergessliche 
Ferien erleben konnten. 

1976 folgte mit der Initiierung des Hülser Burgfestes ein weiterer Mei-
lenstein ihres Engagements. Mit zahlreichen Helfern machte sie die 
historische Burg erstmals für die Öffentlichkeit zugänglich und schuf 
eine Veranstaltung, die bis heute fest zum kulturellen Leben von Hüls 
gehört. Auch im Karneval setzte sie bleibende Akzente, organisier-
te 1976 die ersten Kinderkarnevalssitzungen und führte ein Kinder-
prinzenpaar ein. Neben Liesel Küsters und Ehemann Werner waren 
auch die Eheleute Angelika und Manfred Kinzinger sowie Hella Benz 
maßgeblich an der Gründung und Entstehung des ersten Hülser Kin-
derprinzenpaars vor inzwischen 50 Jahren beteiligt; erster Präsident 
war Willi Jakobs. Während anfangs lediglich die Prinzessin ein Ornat 
erhielt, sorgten ab 1998 Dieter und Monika Bettin dafür, dass das ge-
samte Kinderprinzenpaar einheitlich ausgestattet auftrat. 

Ob für Sternsinger, das Hülser Nikolausteam oder den Kinder- und 
Erwachsenkarneval, mehr als 50 Kostüme tragen bis heute dabei die 
Handschrift der gelernten Schneiderin Liesel Küsters. Selbst mit 90 
Jahren ist Liesel Küsters noch aktiv an der Nähmaschine, hat auch 

Sie ist 
der 
Motor
für den HSV 
und Karneval 

Foto: Tobias Stümges 

Liesel Küsters hat mit ihrer Leidenschaft, ihrer Tatkraft und 
Persönlichkeit die Gemeinschaft in Hüls und insbesondere 
für den Hülser Sportverein und Karneval geprägt.  

in diesem Jahr wieder zahlreiche Kostüme und Ornate für Jux und 
Klamau gefertigt und denkt keineswegs ans Aufhören. 

Dass ihr Herz für das Brauchtum auch in der Familie weiterlebt, 
zeigt ein Blick auf die karnevalistische Geschichte ihrer Söhne: Sohn 
Roland war zunächst Page beim ersten Kinderprinzen Achim Vie-
fers und wurde 1980 selbst Kinderprinz. Ihr Sohn Achim bildete 2006 
gemeinsam mit seiner Frau Sabine das Prinzenpaar des Sechserrat. 
(tob) 

Haustechnik Breuer · Tel. 02151.731095 · wwwwww..hhaauusstteecchhnniikk--bbrreeuueerr..ddee

Mit Hüls verwurzelt
So wie wir. Und das schon seit über 39 Jahren.

Hülser Markt 21
47839 Krefeld

Telefon: 733627
www.ristorante-santa-lucia.com

 
  

   

Dal 1976
amiglia 

Santoriello
F

Ö�nungszeiten:
Donnerstag - Montag 12:00 - 14:30 Uhr

und von 17:30 - 22:00 Uhr
Mittwoch 17:30 - 22:00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Ö�nungszeiten:
Donnerstag - Montag 11.30 - 14.30 Uhr

und von 17.30 bis 23.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch geschlossen

Breetlook!
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Gudrun und Guido Theuws. Foto: Tobias Stümges  

Auf den Punkt. 

Die Amateur-Theatergruppe spiegelVERKEHRT gastiert erneut in 
der Ökumenische Begegnungsstätte Hüls und bringt die Farce „Denn 
sie wissen nicht, was sie erben“ von Erich Virch auf die Bühne. Mit da-
bei ist auch das Hülser Ehepaar Gudrun Theuws und Guido Theuws 
in den Rollen als Edith und Dietrich Buschmeier. Im Mittelpunkt steht 
eine turbulente Erbgeschichte: Nach einem Sturz der 90-jährigen 
Tante Witha hoffen ihre Verwandten auf ein stattliches Vermögen, 
doch ein geändertes Testament löst eine chaotische Jagd aus. Die 
Erlöse aus den Aufführungen kommen vollständig dem „Ö“ zugute. 
So verbindet der Theaterabend beste Unterhaltung mit einem guten 
Zweck und stärkt zugleich das lokale Engagement. Die Vorstellun-
gen finden am Samstag, 28. Februar, um 20 Uhr sowie am Sonntag, 
1. März, um 16 Uhr statt; Einlass ist jeweils 30 Minuten vorher. Kar-
ten kosten 14 Euro und sind an der Abendkasse oder per E-Mail an  
info@theater-spiegelverkehrt-aktuell.de erhältlich. 
Weitere Infos unter www.theater-spiegelverkehrt-aktuell.de 

Am 14. März heißt es in Hüls  
 wieder: Gemeinsam an-

packen für eine saubere Um-
welt. Der Hülser Bürgerverein 
e.V. organisiert die Aktion „Sau-
bere Stadt“ mit weiteren Part-
nern, um das Naherholungsge-
biet rund um den Hülser Berg 
und das Bruch von achtlos 
weggeworfenem Müll zu be-
freien. Los geht es um 10 Uhr 
auf dem Parkplatz am Hölschen 
Dyk, gegen 12 Uhr endet die 
Aktion. Belohnt werden die 
Helfer mit einer leckeren Erb-
sensuppe und Getränken. Wer 
sich vorab über den Bürger-
verein anmeldet, ist über die 
Stadt versichert, und die größte 
Teilnehmergruppe wird prä-
miert. Anmeldungen sind unter 
info@huelser-buergerverein.de 
möglich. (tob) 

In zwei städtischen Kinderta-
geseinrichtungen in Hüls haben 
neue Leiterinnen ihre Arbeit 
aufgenommen: Stefanie Kiefer 
übernimmt die Verantwortung in 
der Kita Cäcilienstraße, während 
Nicole Hehle künftig die Kita An 
de Dreew leitet. Für die 46-jähri-
ge Stefanie Kiefer ist es zugleich 
eine Rückkehr nach Krefeld, wo 
sie bereits 2008 ihr Anerken-
nungsjahr absolvierte und zuletzt 
elf Jahre lang eine Einrichtung 
in Kempen führte. Nicole Hehle, 
52 Jahre alt, bringt ebenfalls um-
fangreiche Erfahrung mit und 
wechselt nach sechs Jahren als 
Leiterin in Linn nun nach Hüls; 
die Erzieherin und Fachwirtin im 
Erziehungswesen ist seit 2014 bei 
der Stadt tätig. (tob) 

„Sauberer 
Stadtteil“ 

- Hüls packt gemeinsam an 

Neue Leiterinnen 
in Kitas 

Gewinnspiel 

Gewinnen Sie mit dem Stadt-
journal HÜLS life und der Ama-
teur-Theatergruppe spiegel-
VERKEHRT 2 x 2 Freikarten für 
die Farce „Denn sie wissen nicht, was 
sie erben“ von Erich Virch. Sie möch-
ten gewinnen? Dann senden Sie bis 
zum 22. Februar eine Mail an  
gewinnspiel@dein-lifejournal.de 
unter dem Betreff „Gewinnspiel 
HÜLS life“ und der Angabe von 
Vor- und Nachnamen, Adresse 
und Geburtsdatum. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Im Fal-
le eines Gewinns werden Sie 
benachrichtigt. Die Karten wer-
den Ihnen dann auf dem Post-
weg zugeschickt. (red) Bahnstraße 70 · 47906 Kempen · Telefon 02152/96 75 55 · Telefax 02152/967556

info@schraps-vogel.de · www.schraps-vogel.de

• private Gärten • Industrieanlagen 
• Bewässerungsanlagen • Gartenpflege 

und Winterdienst

Bahnstraße 70 · 47906 Kempen · Telefon 02152/96 75 55 · Telefax 02152/967556
info@schraps-vogel.de · www.schraps-vogel.de

• private Gärten • Industrieanlagen 
• Bewässerungsanlagen • Gartenpflege 

und Winterdienst

 
 

Theater im Ö 

Mühlenweg 65
47839 Krefeld-Hüls
Telefon 0 21 51 - 73 01 56
Telefax 0 21 51 - 32 75 149
Mobil 0176 - 173 01 560

info@geister-bedachungen.de
www.geister-bedachungen.de

Dachdecker- und 
Klempnermeister

Geschäftsführer

Jörg Schmidt

GEISTER GmbH

Bedachung

Isolierung

Gründächer

Bau-Klem
pnerei
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Lea Schüller bei der Vertragsunterzeichnung. Foto: Manchester United

Aus unserem Stadtteil.

Im Dezember wurden an der Krefelder Straße 33 in Hüls durch 
den Aktionskünstler Gunter Demnig zwei Stolpersteine für Karl 
und Betty Kaufmann verlegt. Nach einer Einführung durch Daniel 
Simon von der NS-Dokumentationsstelle Villa Merländer wurde 
die bewegende Lebensgeschichte des Ehepaars vorgestellt, ihr 
Sohn Leon erinnerte mit persönlichen Worten und einem Ge-
dicht an seine Eltern, bevor die Steine in den Gehweg eingesetzt 
wurden. Bereits mehrere Stolpersteine und Gedenkorte zeugen in 
Hüls von einer lebendigen Erinnerungskultur. Damit auch künftig 
jüdische Schicksale sichtbar bleiben, möchte der Bürgerverein 
Hüls weitere Stolpersteine verlegen lassen und bittet um Unter-
stützung. Spenden mit dem Stichwort „Hülser Stolpersteine“ sind 
möglich an den Bürgerverein Hüls e.V., IBAN: DE93 3205 0000 
0057 0020 73 bei der Sparkasse Krefeld; auf Wunsch wird eine 
Spendenquittung ausgestellt. (tob) 

Die Hülser Nationalspielerin Lea Schüller hat einen bedeuten-
den Karriereschritt vollzogen und ist vom FC Bayern München 

Frauen zu Manchester United Women gewechselt. Die 28-jährige 
Stürmerin unterschrieb einen Vertrag bis 2029 und verlässt Mün-
chen nach mehr als fünf erfolgreichen Jahren, in denen sie über 
100 Tore erzielte und mehrere Titel gewann. Für die Angreiferin ist 
es die erste Station im Ausland, zugleich soll sie der Offensive ih-
res neuen Klubs zusätzliche Durchschlagskraft verleihen. Auch in 
ihrer Heimat Hüls wird der Transfer aufmerksam verfolgt, denn mit 
Schüller spielt nun eine Fußballerin aus der Region in einer der 
stärksten Ligen Europas. Der Wechsel gilt als Signal für die wach-
sende internationale Bedeutung des Frauenfußballs und markiert 
für Schüller den Beginn eines spannenden neuen Kapitels. (tob) 

Spendenaufruf für 
Stolpersteine an das Vergessen 

Lea Schüller 
spielt nun in England 

Funkmietwagen 
Meier

KREFELDER STRASSE 64
Inh. WOLFGANG MEIER
Krankenfahrten für alle Kassen

Vorbestellungen 
Bahnhofs- & Flughafenfahrten

- Tag und Nacht für Sie bereit -

733333 – 730303
Wir wünschen allen Kunden eine 

friedvolle Adventszeit und 
einen guten Übergang ins neue Jahr!

18. März 19. März 26. März

Das sind unsere kommenden  
ERSCHEINUNGSTERMINE
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WETTBEWERBSABENDE MEDIOTHEK KREFELD
SA, 28.02. / SO, 01.03.2026
PREISVERLEIHUNG MONTESSORI-SCHULE KREFELD
SA, 18.04.2026
TICKETS AUF WWW.DIE-KRAEHEN.DE ZUM VORZUGSPREIS SOWIE AN ALLEN VORVERKAUFSSTELLEN.
ERMÄSSIGTE KOMBI-TICKETS FÜR ALLE 3 ABENDE ERHÄLTLICH. REINERLÖS ZUGUNSTEN GEMEINNÜTZIGER ZWECKE.

FOTO © MARVIN RUPPERT

FOTO © SEVEN.ONE/WILLI WEBER

Die Krähen werden vom 
Kulturbüro der Stadt Krefeld 
gefördert.

KABARETT-W
ETTBEW

ERB
FABIAN LAMPERT
1. WETTBEWERBSABEND

KRAUSE UND KONSORTEN 
1. WETTBEWERBSABEND

DIE NOWAK 1. WETTBEWERBSABEND

SAMUEL KILIAN 1. WETTBEWERBSABEND

TOM KAMINSKY 
2. WETTBEWERBSABEND

PE KRIEGER 
2. WETTBEWERBSABEND

MASUD AKBARZADEH 2. WETTBEWERBSABEND

CHRISTIANE OLIVER 

2. WETTBEWERBSABEND


